
Das Risiko von sexuellen Grenzverletz -

ungen in Betreuungsverhältnissen ist 

eine Tatsache. Viele Fachleute und Or-    

ganisationen, die Minderjährige oder 

Menschen mit einer Behinderung schu-

 len und betreuen, sind sich dessen be-

wusst. Sie suchen nach Möglichkeiten, 

den Schutz ihrer Klientel vor sexueller 

Gewalt zu verbessern und die Hürden 

für mögliche Übergriffe durch Mitar-

beitende zu erhöhen. Die institutio-

nelle Prävention  sexueller Ausbeutung 

hält dafür eine ganze Palette von Mass-

nahmen bereit, die weit über die  blosse 

Opferprävention hinausgehen.

Das neue Handbuch «Achtsam im Um-

gang – konsequent im Handeln» von 

Limita stellt dieses praxiserprobte Wis-

sen zu institutioneller Prävention allen 

Fachleuten, Teams und Organisationen,  

welche Abhängige betreuen, zur Ver-

fügung. Fundiert und anschaulich wer-

den die einzelnen Elemente dargelegt, 

die zu einem präventiven Prozess ge-

hören. Vervollständigt wird der Ratge-

ber mit anwendungsorien tierten Bei-

spielen und einem juristischen Teil, der 

die wichtigsten rechtlichen Informa-

tionen für interessierte Fachpersonen 

und Führungsverantwortliche enthält.

Institutionelle Prävention sexueller Ausbeutung Corina Elmer und Katrin Maurer 
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